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Beerüindunc

su.* Bebauungsplanr ls[r, ä6 trE],steretre,ßeü d,er stadt Esedettea
sem $g(S)B$auS.

1") Älle'emeines!
Si,e $taüt Emedetten i.st bestlht, neben der $euordnung üee enseren
$tadtkefirs buch in &en eebwaeh beeiedeLton Ra:a*aenen eine sirua*
vol"l"e beul-telde Verdiehtung au erre{shen" },$*.ermtt wf,rd neben einerÄ
6röSeren Baul.anüqngebot aueh elno urlrtsehaft}.ichera' ffiutrung üer
verhgndeaen Ersch]"$, gßr"rug*qsr ägioä erEielt .

Es 3,1eg:t darüber hinaus i.m Interegse d.er $tad,t und ctem llkrerwLegen-
den Eeil üer Bewohner d,ieser Beb{etel n{cht wj.rtsehaf,tlieh nrrtrbares
Fu.ntenge3.änäe e{aer geordneten Febautfltg suäuftihtren.

, Di6 genannten Äbeiehtän 4eei{en slch mit d,es tsndeeplenerlsehen
ZieLsetzungen"
ser Eat fler $*ad,t E,uedetten hat d.ahen {F, neiner sitatms am p9-AprLL
1980 die Auf,stel}.ung des Eebaurungspls1t6s Sr. 86 s$lsterstrasEs bö-
seläossen.

2)- ryffi.qH

Das S&büet *ee Sehauungsplanen Xlegt tu wss*]"$.chen se{3. öes $ta*t-
gebfetes und wir$ w{e felgt begrenat!

4q Ag.f'*wFF"-t-q# dureh d.ie $tldaeteoi:ue d,er Bengboretor $tra$s {glgo}

J.u Osten
ffi dureh dle Osteeite üer Slsterstrese

in Stid,enä-r*F dureh flXe $itdeelte der Rabenetre$e

$le 6röSe dea FLen€sbletes beträgt ea" ä"ü hs.

3" ) BauEebietr
D*p umsebrriehene Flangebt*t [et Se genehrutgten F,lä,eherinutaungsp]an
aLe lFohnbauf,l"äehe dargepte:.lt " Entspreehend, ee{.nor Jeta{gen l{utaung' ist es a}.s Wohn€ebiet au 'beurtetlen"
sf'nr{.ehtungen {ee &emelnbedarfe Ei"nd l"n arrmu*barer Entfer-nu.rrg vo3-
hanclen,

lse Flpngebi.et wLrd Lm l{ordwesten tangiert von der Bo*gho,rster
straße (r Eg-o )
lTaeh der lrenkehrsei{h}ung Ln der Fundesrapub}ik Deutsc}rLand, {s iTahre
1975 ist auf dLeser Stnaße roit einer $bersehreitung dee aulä,esf,gen
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$auerschaltpe6els um 3 d B {A} am Sage uud. 4 d S {*.} s1ry Naeht*

aeit ar.r reshne$, Dieee tlb*rsehreltungen Lie6on i"nrierhalb der ftir
übersclare!'tungen zuS8esigan Werte'
$artiber bi"naue wurfle J.n Bebauun'1geplan ele SLnweie aufgsä'si*&€31r

'**cnach den Ba;aherren, d.ie innorhs1b einee Abe*€rxds# vos} ?5 m ent-
laErg der gen. $traße eln Vorhal;en rea,l{sleren wo}lenn im Beug**

aehmigungsverfahren ffi eupf,ehS.en het, 1m eigenen 3ntereese üle
$*halj.ee6utsvorkehn:ngen Eu treffenp d.ie elnen auerelchenden

$che"tLeehuts gewährLeieten. Dl,e Ermittlung el'*s äquivalentan
Ieuersehal.LBegeS.s ist diessr Hegründung a1s Anlage belgefüSt -

Planunet

-

De r" Bebaulr$SspXan wue^d.e aue dera F'1ä,ehennut xuc.gspl an entwL ekel t .

Die geplanie Bebauung or{.entieri: eich.am tsestaJcel Sie i*i ln
offener elngesch.osslger Bauweise vorgeeehen. I,edigllch en'b3-ang

d.er Borghorster Straf,ie* uwLsehen Elsterstraße und. dem Sewäche*

heue ist elne Behauung nit böchetens {rei VsL}ge$sbossen prlau.bt

was elue bauliche Sntw{cklung entepreehenö üer vorha'relenen fiei.l-en-

bebauung eat3"*ng &er lrä5i.d*tre,'ße eruögl{eht '

Fer lnmit,ten ites Pleagebietes gelegeno ü*rtenbaubetrisb {st lm
*A1).gemei"nen WobngebLets auenabmswel.ss zti.geLa*sel:, und eoll an

d.ieser" Stell"e verbletben-
Ser h1er ?:etriebene 3l"wne11+' xÄBd!. #emtisearrbau srf,oräert fiir d{e 

i

Kultu:ren weltgeh.end Gewi*,ehehtiu,eenl eo Öaß durch enieprechende '

Ausweieun€; d.er ttberbaubaren ürundstttcksflä.chen d'er nstwendige

EntwicklungsepteLrauro sLehergeetelJ-t w€r$sn fiuS'

Snreh üi.e hrt d,er Betrlebsf,tlhrning ei,nd, aueh. rveitgähend $törus.gen

arorLsehen &en i,nEina"n&ey grenaeaden un$ersEht"edLlehen ffutzun6en

ausgeschlossea" Ilrzumurbare- *au€nß*e BcelntrH.chtl6ungen können

nicht angenornrqen tserd.en'

Xn d,e!ß ner$östLielxen Slanbereieh wird dJ.e verha:r*.ene öffen,liibhe
Grti:aflt*iehe nuii delo Ehrennal aLs Parkanlage f,e*tgesetzt '

5 . ) P]-anflurchftiltnrne;

5 t- Ee4esgrgg3gg

ie ira plangebiet llegen*en $nm&et{lcke s{ad weitgehe*d

ln Privati:esitz.
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f,ur Realleielring der Plannng iet ej"n Tlmlegungsvär'f,abree nl"ciit
erf ord.erLlch.

5 ?. Erschließuns
Ier FXenberelch vrlr$ ysre gerleh:itJ.gt eit äerx**raJ-ebwasserpl-an
(zAP) erfaßt.
In Sen das Flang:ebiet urefassend.en Stra$enx'tlgen slnd alle
erford,erlteha:r Ver* r.ead Entsor.#;ngsanLagen vorhe"*.den" Siese
AnS"agen sl.s* aueh geeignet ftir etne €ruqel,terurlg Eur" srdnungs-
gemäEe:r Sreeh:-te!3ung 8leees Gebieies.
$rf,orderlLehe Genahnigungen werd.en. l,$ Rahrsen rler gesetz3.lehen
Bestimeungen vor Inarigrif,fnehrae de:r EwchlieltungnanXagen bean-
'brag:b

filnsiehtLteh d.er Abf,a.SlbeseLttgung f,Lndet dte *i.nsehlägige
0ytesatzung Änwendung'

5.3 Planuas.sfoLsen
Sach*ei.Itge Folgen dureh di.e Flenung eJ"nä, nlcht erhenni;*,1's
eq da$ besondere He,ß$a.bspn aur Verneüdu,ng voa Seeh*eil-en nich*' erforderlich werd.en

$as drrrch dx"e FS"entrag bed,ingie susiätaSgetre Verkehrs*r"r.fk*mtsen
ist in Sinne cles Inrni-eslansschutzes hel-anglosn auma.l es sLeh
h.ier ausnahr:lslss un rtrnLiegerverkehr handel-t .

) Kos"tens

nie Sretellung der Sr,wcltließungsanl p6en i.n, SeFl " Stiehweg
verursacht r.lberschl"ägtg ernitteJ.te Kosien in IIöhe von
c&. e0"000r-- ffi
3ie \&tass€r- un$ Sasverssrsuns werden dureh die S'ead,twerke
olme Kostenbeteili.gung *er Stadi eichergeeteLLt,
Die d.er $-Lad.t Emsdetten entstehencLen Kosten werd,en entspre*
ehend, d,e:i einschlä.gtgen Sstsun6 auf f,ie AnX{eger umge}-egt,
lanach verbleib'i; ein Kostenanteil- von e&, ?.00Or* DH.

lieeer Betrag wirö au gegebener Eeit irc Eaushalt bereltge*
et elLt
Äufgeotell.t r 3med,*tten , d.*n. ?9 . Sept , l"g8l

Ser 5 tdirektor
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AnLage zur Begrttadung etes Bebauungstrt1.anes lilr. 26 ttElsteretraBen

der Sta*t Emeiletten

SrtatttLung des ä,qulva3-enten Dauersehal"lpegele auf der t 59CI

(Borghorster Straße)

I.Iaeh cLer Straßenverkehrerä,hlung 1n cter Bund,esfepuhllk Deutschlandt
in ilahre L|TS,betrtigt cLas Verkehrsaufkoqqen auf cter L 590 an der
Zähletelle 7:..7| tnnerhalb von ?4 Stuaden 3510 Kfs,
garaus ermittelt steh el.ne Sagebelaetung \res i.D.
3510 x 0.9 = 19? KfzrlStd.

16

Das entsprieht necb der DXI{ 180O5 bei etnen Abstaßd To}r c&r

15n55+?*5708(s).
Eulässtg slnd naeh d.em neuen Entwurf cler gLelehen $orm 55 AB (l]'
Der DauersehallpegeJ. wird sosit um 2 d.B (A) übersehritten.
Dleser Wert liegt Ln Bereleh cter zu}ässlgen Sberechreitung'
Die t{aehbelastung beträgt i.D.
lXlQ.x o-,1- = 44 xtz/sta.

I
Das entspricht nach iter Dln 18005 bei eLses Abstand von ea' 15 n
47 +'2 ," 49 öB (l).
äulä,seig einrt naeh dem neuea Entwurf der glelehen Sorna 45 dtB (n)'
Der DauerscbeLlpegel wird sonlt ura 4 dF {*} ilbersehrittea.
Sieeer Wert l.tegt innerhal-b tler ruläeelgen tlbereehrei.tuag.
Betroffen ist d,avon bis auf, syeel" Ausnslnen vorh, Strbstana"
Eine PJ-anung, d,ie ilen Verkehrelärs weitergehend Rechnung trägt1
ist nicht rea"].isl,etrbar.
ün lä,ngerf,ristig d.i.e $ltuatiou tru verbeeeern, wird ein Hinweis
naehrlchttieb i.n r![en BEbaulageplan aufgenounen, woaaeb elie 3au*
aufsichtsbehörd.e kltnftlgen Bauh€rr€D,p di.e entlar:,g cter fr 590 i.u
.Abstan,d ven ä! m ein Yorhabea nealieLeren woll.ean ru erapfebLen

hat, Lan ei,geaen Interesse Ilärnecbutanasnahn€n vorzunel-men.
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